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Kreisliga A Nord Herren

TV Ebhausen : VfL Nagold II 
Samstag, 29.04.2023, 15:00 Uhr

Micelotta fixiert zwei Punkte für den TV Ebhausen

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen den VfL Nagold II hat der TV Ebhausen am Samstag in weniger als
135 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga A Nord Herren gesammelt. Beim VfL Nagold II lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Nachmittag aus: Mit 31:13
behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand.

Mit den Eröffnungsdoppeln ging es los. Kaum Chancen ließen Strothmann / Micelotta beim 3:0 ihren
Gegnern Beck / Walter. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Keppler
/ Worbach die Partie gegen Lutz / Frey noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Das
Doppel zwischen Jahn / Krause und Enz / Benz endete mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
die Gastgeber. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des dritten Satzes, den Jahn / Krause mit 11:
0 für sich entscheiden konnten. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Björn
Strothmann machte mit Tobias Frey bei seinem Sieg in drei Sätzen recht kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Auf Messers Schneide stand wenig später die im Voraus anhand der
TTR-Werte als ausgeglichen erwartete Partie zwischen Salvatore Micelotta und Werner Lutz, bevor
sich der Gastspieler mit 15:13, 8:11, 11:8, 5:11, 5:11 durchsetzte. Das war nichts für schwache
Nerven. Beim Stand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele
bestritt. Lange umkämpft war das Spiel zwischen Julian Keppler und Karsten Enz, ehe sich der
Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Probleme zu Beginn des Spiels musste Patrick Jahn
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg eingetütet war. Wenig später stand sich das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 gegenüber und kreuzte die Schläger. Beim 3:0-Sieg gelang
es Fabian Krause den Gastspieler Markus Walter in die Schranken zu weisen und einen Punkt für
die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Sascha Worbach hatte, entgegen der
im Vorhinein als ausgeglichen eingeschätzten Partie, am Nachbartisch gegen Ulrich Benz beim 11:8,
11:7, 11:5 wenig Probleme. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:1. Gekämpft bis zum
Schluss hatte am Nachbartisch Björn Strothmann in der Partie gegen Werner Lutz. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Beim Erfolg in vier Sätzen konnte Salvatore Micelotta nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nach diesem Einzel steht Micelotta somit bei 21 Siegen und 8 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Frey ein 11:12 ausweist. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 9:2.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TV Ebhausen die Saison mit einem
Punkteverhältnis von 28:4 bei 13 Saison-Siegen, einer Niederlage und 2 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des VfL Nagold II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes
Punkteverhältnis von 13:19. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TV Ebhausen

Doppel: Strothmann / Micelotta 1:0, Keppler / Worbach 1:0, Jahn / Krause 1:0 
Einzel: B. Strothmann 1:1, S. Micelotta 1:1, J. Keppler 1:0, P. Jahn 1:0, F. Krause 1:0, S. Worbach 1:
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 VfL Nagold II

Doppel: Lutz / Frey 0:1, Beck / Walter 0:1, Enz / Benz 0:1 
Einzel: W. Lutz 2:0, T. Frey 0:2, W. Beck 0:1, K. Enz 0:1, U. Benz 0:1, M. Walter 0:1


